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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

TTC Hausen 1975 : Tischtennisclub Elz II 
Samstag, 09.12.2023, 18:30 Uhr

Maybanks und Horn in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC Hausen 1975, als William Maybanks
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den Tischtennisclub Elz II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Hessenliga Gr. Süd-West musste der
Heimverein in seinem 10. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Maybanks und Horn, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige Taktik
hatten Maybanks / Horn beim 3:0-Erfolg gegen Silea / Roth von Beginn an. Tamoschus / Wagner
hatten gegen Frackowiak / Seyffert dagegen bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Kurz strauchelte er, aber letztlich war William Maybanks bei
seinem 3:1 gegen Christian Silea doch überlegen. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Christopher Horn und Piotr Frackowiak, ehe sich der Gastgeber mit 9:11, 11:2, 11:7, 6:11, 11:3
durchsetzen konnte. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Einen Sieg holte wenig später Tobias Wagner bei seinem 3:1 gegen Julian Roth.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andre Tamoschus und Jannis Seyffert
beendet, das Andre Tamoschus letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. William
Maybanks hatte seinen Gegner Piotr Frackowiak beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Passende
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Christopher Horn letztlich parat, um Christian Silea zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Tobias Wagner gewann gegen Jannis
Seyffert mit 3:2. Mit diesem Sieg verbesserte Wagner seine Bilanz auf 9:7 in dieser Saison. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Andre Tamoschus bezwang anschließend Julian
Roth in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Somit hat Tamoschus nun 7 Siege und 7 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Hausen 1975 nun 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der Tischtennisclub Elz II nach der Niederlage jetzt einen
Saison-Sieg, 5 Niederlagen bei 4 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den VfR Fehlheim 1929 II
(TTC Hausen 1975) bzw. gegen die SG 1862 Anspach (Tischtennisclub Elz II).

 Statistik:
 TTC Hausen 1975

Doppel: Maybanks / Horn 1:0, Tamoschus / Wagner 0:1 
Einzel: W. Maybanks 2:0, C. Horn 2:0, T. Wagner 2:0, A. Tamoschus 2:0 

 Tischtennisclub Elz II
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Doppel: Silea / Roth 0:1, Frackowiak / Seyffert 1:0 
Einzel: P. Frackowiak 0:2, C. Silea 0:2, J. Seyffert 0:2, J. Roth 0:2


